
Hebbel, Friedrich: Im Großen, wie im Kleinen (1838)

1 Trittst du in ein Gemach, worin die bescheid'ne Reseda

2 Freundlich gepflegt wird, wie süß strömt dir entgegen der Duft!

3 Wenn du aber darin ein Paar Minuten verweiltest,

4 Spürst du ihn nicht mehr: warum geht's uns doch so mit der Welt?
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